
16. Mai 2009, 10–18 Uhr Frankfurt am Main
Reparaturworkshop Querflöte 

Kurz nach Weihnachten in der Flötenstunde: "Schau mal, was ich
bekommen habe! Und die war gar nicht so teuer!" 
Oder auch: "Duhu....? Hier ist grad was abgefallen. Macht das
was?" 
Im Unterricht wird man täglich mit kleinen Mängeln an Schüler-
instrumenten konfrontiert, muss oft beim Kauf Hilfestellung
leisten, den Zustand und die Qualität der Mechanik beurteilen.
Das Böhm´sche Klappensystem ist ein komplizierter und auch an-
fälliger Mechanismus. Zum richtigen Umgang und zu seiner Pflege
bedarf es einigen Hintergrundwissens und regelmäßiger Reparatu-
ren. Störendes Klappern, schmatzende Polster, ungleichmäßige
Federspannung, verstellte Regulation? Alles Dinge, die Sie selbst
verbessern können. In diesem Kurs lernen Sie, kleinere Reparatu-
ren selbst vorzunehmen und zu erkennen, wann Ihre Flöte zur
Durchsicht oder Überholung muss. Das verlängert die Lebens-
dauer der Polster und verhindert vorzeitigen Verschleiß der
Mechanik. Sie werden die Funktion der Mechanik kennenlernen
und dadurch ihren Zustand besser einschätzen können.
In ca. 7 Stunden werden Sie die Mechanik Ihrer Flöte selbst de-
montieren, reinigen und wieder zusammen setzen. Während der
Montage wird der Sitz der Polster kontrolliert, die Klappen regu-
liert und die Federspannung eingestellt.
Ein sehr praktischer Workshop mit Schraubendreher und Feder-
haken für Flötenspieler Dozenten und Eltern.

Uta Schulz, in Potsdam geboren, hat ihre Ausbildung zum Holz-
blasinstrumentenmacher am Newark & Sherwoodcollege in Eng-
land absolviert und sich später auf den Böhmflötenbau bei H&C
Dwarsfluiten spezialisiert. Inzwischen ist sie Flötenmacherin für
Eloy Flutes in den Niederlanden und gibt ausserdem Reparatur-
workshops für Querflöte. 
uta.schulz1@googlemail.com, www.derfloetenkurs.de 

Kurskosten: € 50.- für Mitglieder, € 60.- für Nichtmitglieder

16. Mai 2009, 10 – 18 Uhr,  Folkwanghochschule Essen
Kurs zur Vorbereitung auf den Bundeswettbewerb Jugend
Musiziert

Der Kurs bietet die Möglichkeit, das Wettbewerbsrepertoire noch-
mals im Detail zu bearbeiten und im Forumsunterricht komplett
vorzutragen.
Dozentinnen: Prof. Gunhild Ott (Folkwanghochschule Essen),
Flöte und Cordula Hacke (Robert Schumann Hochschule Düssel-
dorf), Klavier

Kurskosten: € 50.- für Mitglieder, € 60.- für Nichtmitglieder

SAMSTAGSKURSE
✃

DEUTSCHE GESELLSCHAFT FÜR FLÖTE e.V.

Anmeldung bis 10 Tage vor dem Kurs. 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Info und Anmeldung: Deutsche Gesellschaft für Flöte e.V.,
Strubbergstr. 80, D-60489 Frankfurt am Main; 
Tel.: 069 – 596 24 43; floete@floete.net

30. Mai 2009, 10 – 18 Uhr, Frankfurt am Main
Workshop : André Jolivet „Chant de Linos“

Der ganze Samstag ist dieser zentralen Komposition im Schaffen
André Jolivets für Flöte und Klavier von gewidmet.  Das Werk
wird mit beiden Dozenten/in unabhängig voneinander gearbeitet.
Dazu gehören u.a. eine Einführung in das Leben von André Jolivet
(Jolivet und die Flöte) und ein Blick auf die Hintergründe der Pro-
grammatik, die Erarbeitung der technischen Schwierigkeiten, mit
besonderen Hinweisen zum Üben, das Studium der Form und der
Harmonik sowie die Zusammenarbeit und gemeinsame Interpreta-
tion von Flöte und Klavier.

Carlo Jans, Flöte (Professor für Flöte und Orchesterdirigieren am
Conservatoire de  Luxembourg) www.carlojans.com
und
Cordula Hacke, Klavier (Robert Schumann Hochschule
Düsseldorf) www.cordula-hacke.de
Kurskosten: € 50.- für Mitglieder, € 60.- für Nichtmitglieder

26. September 2009, 10 – 18 Uhr, Frankfurt am Main
Workshop: Unterrichtsliteratur

Unterrichtsliteratur (Flöte solo, Flötenduo, Flötentrio, Flötenquar-
tett, für Flöte und Klavier oder für 2 Flöten mit Klavier sowie
Stücke in verschiedenen kammermusikalischen Besetzungen) wer-
den für die unterschiedlichen Leistungsstufen vorgestellt. Das zahl-
reiche Material kann auf dem Kurs gesichtet und ausprobiert wer-
den. Auch werden  Empfehlungen zur Programmgestaltung (z.B.
für Jugend musiziert) gegeben.

Ruth Wentorf, Flöte (Hochschule für Musik Würzburg, Hoch-
schule für Musik Freiburg)

Kurskosten: € 50.- für Mitglieder, € 60.- für Nichtmitglieder
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Vorwort

Liebe Mitglieder,

Es ist wieder einmal so weit:  das nächste
Flötenfestival findet statt, und zwar vom
19. bis 21. März 2010 in München!
Nach Frankfurt, Hamburg und Berlin sind
wir sehr glücklich, nun in München zu
Gast sein zu dürfen und möchten uns
schon jetzt vorab bei der Hochschule für
Musik und Theater München ganz herz-
lich für das Entgegenkommen bedanken,
uns die Räumlichkeiten großzügig zur
Verfügung zu stellen und auch bei unse-
rem Präsidenten András Adorján, daß er
uns so schnell und unkompliziert alle
Wege dort geebnet hat.

Das Flötenfestival 2010 wird einerseits
im gewohnten Rahmen stattfinden, der
Konzerte, Workshops und die Ausstellung
der Verlage und Instrumentenhersteller
umfaßt.  Andererseits wird es diesmal ei-
nige Neuerungen geben: alle Flötistinnen
und Flötisten können sich für einen Kon-
zertbeitrag von 30 Minuten beim Flöten-
festival 2010 bewerben (s. Aufruf in die-
ser Zeitung). Voraussetzung ist die Emp-
fehlung einer bekannten Flötistin oder
eines bekannten Flötisten. Diese Konzerte
werden im Kleinen Saal der Hochschule
stattfinden.  Außerdem möchten wir zum
ersten Mal einen Wettbewerb für Flöten-
orchester ausschreiben.  Teilnehmen kön-
nen alle Flötenensembles in einer Beset-
zung ab 7 Flöten. Details dazu finden Sie
ebenfalls in dieser Zeitung und auch auf
unserer Homepage.

A propos Homepage: wir hoffen, die
völlig neu gestaltete und überarbeitete
Homepage der DGfF noch im Laufe des

Monats April freischalten zu können.  Es
wird auch dort einige Neuerungen
geben, wie z.B. einen Mitgliederbereich
mit Zugriff auf das Flöte Aktuell Archiv,
einem Anmeldeformular, um selbst Kurse
einzustellen, ein interaktives Forum und
die Möglichkeit, direkt im „Shop“ CDs
oder komplette Archivzeitungen, Karten
für das Festival oder andere Veranstaltun-
gen per Paypal zu kaufen.  Letzteres geht
natürlich auch für Nicht-Mitglieder.

Bei all den sehr zeitaufwendigen Auf-
gaben, die wir als sehr kleines Team der
DGfF, zu bewältigen versuchen, wäre es
sehr hilfreich für uns, auch auf die tat-
kräftige Mithilfe unserer Mitglieder zurük-
kgreifen zu können.  Damit dieser Aufruf
nicht ungehört verhallt, schreiben Sie uns
doch einfach, welche Art von Mitarbeit
SIE sich vorstellen könnten.  Das kann
redaktionnell in freier Mitarbeit bei der
Zeitung sein, das kann aber auch gerne
Vermittlung von Kontakten zur Musikwirt-
schaft bei der Akquise von Anzeigenkun-
den oder Sponsoren sein oder als prakti-
sche Hilfe beim kommenden Festival in
München.  Schreiben Sie uns eine E-Mail
an floete@floete.net unter dem Stichwort
EHRENAMTLICHE MITARBEIT.
Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge!

Cordula Hacke
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